
 
 
 
 

Jahresbericht 2012 
 
Institut für Gesellschaftswissenschaften 
 
Der nachfolgende Jahresbericht erfasst grundsätzlich nur diejenigen Aktivitäten von 
Institutsmitgliedern und Instituts-Abteilungen, die außerhalb der regulären Seminar- 
und Vorlesungsveranstaltungen durchgeführt wurden. Für das reguläre Veranstal-
tungsangebot ist das offizielle Vorlesungsverzeichnis der PH Schwäbisch Gmünd zu 
vergleichen. 
 
 

Abteilungsübergreifende Informationen 
 
Institutsdirektor Prof. Dr. Burkhard Richter (Wahlperiode bis Oktober 2013). Stellver-
treter Prof. Dr. Helmar Schöne. Herr Schöne wird im Rahmen eines Dozentenaus-
tauschs vom Dezember 2012 an mehrere Monate an der Grand Valley State Univer-
sity in Allendale/Michigan sein. 

Prof. Dr. Tim Engartner (Abteilung Ökonomie) hat nach nur einem Semester, dem 
WS 2011/12, die PH Schwäbisch Gmünd verlassen und ist an die Universität Frank-
furt/M. gewechselt. Seine Professur wurde im SS 2012 durch Prof. Dr. Udo Hage-
dorn, seit dem WS 2012/13 durch Dr. Astrid Ohl-Loff vertreten. Die Professur ist neu 
ausgeschrieben. Das Berufungsverfahren läuft derzeit. 
 
 

Abteilung Geographie 
 
Personal 
 
Im Laufe des Kalenderjahres 2010 waren für das Fach Geographie tätig:  

Hauptamtlich:  Akad. Oberrätin Susanne Hartleb (½ Stelle)  

 Prof. Dr. Burkard Richter 

Abgeordnet:  Martin Stengelin, Realschullehrer und Fachleiter am Real-
schulseminar (¼ Stelle) 

 
 
Vorträge / Seminare 
(außerhalb der im Vorlesungsverzeichnis der PH ausgewiesenen Veranstaltungen) 
 
Prof. Dr. Burkhard Richter 

– Geography Education in Germany. 
(University of Indonesia, Departement of Geography) 
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Veröffentlichungen 
 
Prof. Dr. Burkhard Richter 

– Thailand – eine geographische Bilderreise. Aachen 

– Film ab! Ein klassisches Medium im Geographieunterricht via Internet. 
In: Geographie heute, Nr. 303, S. 41 – 43 

 
Martin Stengelin 

– (zusammen mit T. Thier): Alles digital? Oder was? – Einsatzmöglichkeiten digita-
ler Karten, in geographie heute H. 303. Digitale Medien. S. 16 – 21. Seelze 

– (zusammen mit T. Thier): Das interaktive Whiteboard – Klimawandel als Unter-
richtsbeispiel, in geographie heute H. 303. Digitale Medien. S. 16 – 21. Seelze. 

 
 
Exkursionen 
 
Susanne Hartleb 

– Großexkursion Indonesien (16 Tage, Feb./März 2012) 

– Exkursion fränkische Alb und Ries (3 Tage) 
 
Prof. Dr. Burkhard Richter 

– Großexkursion Indonesien (16 Tage, Feb. / März 2012) 

– Alpen (4 Tage) 

– Südwestdeutschland (2 Tage) 

– Braunkohleabbau/-nutzung (3 Tage) 

– Bodensee und Vorarlberg (3 Tage) 

– Geländepraktikum Titisee / Feldberg (5 Tage) 

– Forschungsaufenthalte in Indonesien (University of Indonesia (Jakarta) 
und in Myanmar) 

 
Martin Stengelin 

– Südwestdeutschland (2 Tage) 
 
 
Sonstige Aktivitäten 
 
Susanne Hartleb 

– Landesschulgeographentag Heidelberg 11. – 13.11.12 

– Landesfachschaftstreffen Geographie 17.11.12 
 
Prof. Dr. Burkhard Richter 

– Landesfachschaftstreffen Geographie 17.11.12 
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Martin Stengelin 
 
Lehrgangsleitungen 

– Leitung eines Erlasslehrganges für Fachberater Geographie Realschule an der 
Landesakademie für Fortbildung und Personalentwicklung, Bad Wildbad 
(21. – 23.11.2012) Themen: Wege zum selbstständigen und individualisierten 
Lernen im Geographieunterricht. Digital aber frontal? Das interaktive Whiteboard 
im Geographieunterricht sinnvoll nutzen 

– Leitung eines Lehrgangs für Geographielehrer (Realschule) an der Landesaka-
demie für Fortbildung und Personalentwicklung, Bad Wildbad (21. – 23.11.2012) 
Themen: Karten auswerten: (k)eine Kunst - die lebendige Karte und kompetenz-
orientierte Aufgaben zur Kartenauswertung. Mit digitalen Karten die Welt erkun-
den und Räume vergleichen - Arbeit mit der Overlaytechnik 

– Lehrgangsreferent: Workshop Impulse, Fortbildungsveranstaltung des Staatli-
chen Seminars für Didaktik und Lehrerbildung (RS) 73525 Schwäbisch Gmünd. 
Thema: Digital aber frontal? Das interaktive Whiteboard im Wirtschafts- und Ge-
meinschaftskundeunterricht sinnvoll nutzen 

 
Weitere Aktivitäten 

– Mitarbeit in der Evaluationsgruppe des Staatlichen Seminars für Didaktik und 
Lehrerbildung (RS) 73525 Schwäbisch Gmünd 

– Mitarbeit in der Klett-Innovationsrunde Schulbuchentwicklung für mittlere Bil-
dungsabschlüsse 
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Abteilung Geschichte 
 
Personal 
 
Im Laufe des Kalenderjahres 2012 waren für das Fach Geschichte tätig:  

hauptamtlich:  Prof. Dr. Gerhard Fritz und 

  Akademische Oberrätin Dr. Eva Luise Wittneben; 

Frau Wittneben hatte außerdem das Amt der Gleichstel-
lungsbeauftragten der PH bis zum Ende des SS 2012 in-
ne; 
Herr Fritz hatte im WS 2011/12 ein Forschungssemester 

  von April bis Juli 2012 war im Rahmen eines Dozenten-
austauschs Ph. D. Scott Stabler von der Grand Valley Sta-
te University mit zwei Lehraufträgen in Schwäbisch 
Gmünd für das Fach Geschichte  

von ihrer Schule teil- 
abgeordnet zur PH:  Dr. Doris Pfleiderer (WS 2012/13) 

mit Lehraufträgen:  Dr. Martin Burkhardt (WS 2012/13), 

 Paul Chabot (WS 2012/13), 

 Elisabeth Fetzer (WS 2011/12, SS 2012), 

 Dr. Doris Pfleiderer (WS 2011/12); 

 Eberhard Schneider (SS 2012), 

 Dr. Gudrun Silberzahn-Jandt (SS 2012), 
 
 
Vorträge / Seminare  
(außerhalb der im Vorlesungsverzeichnis der PH ausgewiesenen Veranstaltungen) 
 
Dr. Martin Burkhardt 

29. März: Heidenheim, Lions Club, Die Zukunft der Geschichte in Hei-
denheim. Geschichte und Potenziale der lokalen Geschichts-
pflege 

27. August: Marburg, Archivschule: Bestandsbildung in Wirtschaftsarchiven 
 
Prof. Dr. Gerhard Fritz 

13. Januar: Winnenden, Festveranstaltung zum Stadtjubiläum: 800 Jahre 
Stadt Winnenden 

30. Januar: Sulzbach/ Murr, anlässlich der Eröffnung der Jagdausstellung: 
Sulzbach im Spannungsfeld zwischen der Grafschaft Löwen-
stein und dem Kloster Murrhardt 

5. Juni: Schwäbisch Gmünd, Seniorenhochschule: Wirtschafts- und So-
zialgeschichte der Stauferzeit 
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18. Juli: Schwäbisch Gmünd, Forschungskolloquium: Bericht über das 
Forschungssemester – Projekt Wasserkraftnutzung in Süd-
westdeutschland im Mittelalter 

18. September: Heidenheim, Schloss Hellenstein, Heimat- und Altertumsverein: 
Sinn und Nutzen eines Stadtarchivs 

10. Dezember: Schwäbisch Gmünd, Kapellensaal der alten PH: Belehnung von 
Oberbürgermeister und Rektorin durch Kaiser Friedrich Barba-
rossa und Kaiserin Beatrix (Szenisches Spiel durch Studieren-
de) und Präsentation des Historischen Campusführers Schwä-
bisch Gmünd 

11. Dezember: Schwäbisch Gmünd, Seniorenhochschule: Historischer Cam-
pusführer – eine Bau- und Sozialgeschichte der Pädagogischen 
Hochschule und ihrer Vorläufer 

 
Dr. Gudrun Silberzahn-Jandt 

10. Juni: Freilichtmuseum Beuren: Das bisschen Haushalt 

9. September: Tag des offenen Denkmals Esslingen –  Führungen mit Schau-
spielern zu dem Geograph und Kartographen Tobias Mayer 

15. November: Ostfildern „Liebe in schwierigen Zeiten“ 

5. Dezember: Aus der Frauenwelt „Das Nähkästchen“ Stadtmuseum Esslin-
gen 

 
Dr. Eva Luise Wittneben 

25. April: Orientierung in der Lebenswelt und Entwicklung fachspezifi-
scher Kompetenzen als Aufgabe historischen Lernens in der 
Grundschule. Vortrag auf der Fortbildung „Historisches Lernen 
in der Grundschule“ der Landesakademie für Fortbildung und 
Personalentwicklung in Bad Wildbad vom 25.-27. April 2012 

29. Juni: Besuch mit Studierenden im Haus der Geschichte Baden Würt-
temberg, Stuttgart 

 
 
Tagungen 
 
Dr. Martin Burkhardt 

4./5. Oktober: Stuttgart, Symposium des Wirtschaftsarchivs Baden-
Württemberg zu Chancen und Risiken internationaler Integrati-
on 

 
Prof. Dr. Gerhard Fritz 

21. April: Murrhardt, Doktorandenkolloquium der Gmünder und Karlsru-
her Promovenden des Fachs Geschichte 

17. – 19. Juni: Bregenz, Jahrestagung des Bodenseekreises für Geschichtsdi-
daktik 

28. – 29. Juni: Marbach, Jahrestagung der Kommission für geschichtliche 
Landeskunde 
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23. – 24. Oktober: Donaueschingen, 35. Tag der Landesgeschichte in der Schule, 
Leitthema „Protest- und Widerstandsbewegungen“ (Veranstal-
ter) 

 
Dr. Doris Pfleiderer 

17. – 19. Juni: Bregenz, Jahrestagung des Bodenseekreises für Geschichtsdi-
daktik 

 
Dr. Eva Luise Wittneben 

25. – 27. April: Bad Wildbad, „Historisches Lernen in der Grundschule“. Fort-
bildung der Landesakademie für Fortbildung und Personalent-
wicklung  

17. – 19. Juni: Bregenz, Jahrestagung des Bodenseekreises für Geschichtsdi-
daktik 

23. – 24. Oktober: Donaueschingen, 35. Tag der Landesgeschichte in der Schule, 
Leitthema „Protest- und Widerstandsbewegungen“ (Veranstal-
ter) 

11. – 12. Dezember: Dresden, COMENIUS Regio-Jahrestagung 

 
 
Kleinere Arbeitstagungen, auswärtige Besprechungen 
zur Projektplanung u. ä. 
 
Dr. Martin Burkhardt 

1. März: Mainz, aktive Teilnahme an einer Podiumsdiskussion im Land-
tag von Rheinland-Pfalz zum Nutzen von Regionalen Wirt-
schaftsarchiven 

23. Oktober: Heidenheim, öffentliche Vorstellung des Jahrbuchs 2011/2012 
des Heimat- und Altertumsvereins Heidenheim 

 

Prof. Dr. Gerhard Fritz 

16. Januar: Schwäbisch Hall, Buchübergabe des Mühlenatlas Schwäbisch 
Hall in der Kreissparkasse Schwäbisch Hall 

2. Februar: Schwäbisch Hall, Buchübergabe des Mühlenatlas Schwäbisch 
Hall im Landratsamt Schwäbisch Hall 

3. März: Faurndau, Stiftskirche, Teilnahme an der feierlichen Verab-
schiedung von Kreisarchivar Walter Ziegler 

16. April: Schwäbisch Hall, Ausschuss Historischer Verein 

26. April: Freilandmuseum Wackershofen: Buchpräsentation Mühlenatlas 
Schwäbisch Hall 

26. Mai: Planungstreffen im Wäscherschloss wegen Belehnung 

22. Juni: Schwäbisch Gmünd, Prediger, Teilnahme an Buchpräsentation 
Heimatvertriebene 

1. Oktober: Planungstreffen in Schwäbisch Hall wegen der Planung der 
Schöntaler Tagung 2014 „100 Jahre Erster Weltkrieg“ 
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22. Oktober: Bühl in Baden: Öffentliche Präsentation des Bühler Bands von 
„Landesgeschichte in Forschung und Unterricht“ 

27. November: Backnang: Präsentation „Backnanger Jahrbuch“ 20, 2012 

30. November: Stuttgart, Hauptstaatsarchiv: Beirat WGAV 
 
Dr. Eva Luise Wittneben 

10. Februar: Heidenheim: Koordinationstreffen für das COMENIUS-Regio 
Projekt mit Bürgermeister Rainer Domberg und Museumsleiter 
des Museums im Römerbad  

24. Juli: Schwäbisch Hall, Hällisch Fränkisches Museum: Arbeitsbe-
sprechung zum Zertifikatskurs Museumspädagogik 

31. Juli: Stuttgart, Staatliches Museum für Naturkunde, Museum am 
Löwentor: Arbeitsbesprechung zum Zertifikatskurs Muse-
umspädagogik 

25. Oktober: Koordinationstreffen mit den Lehrkräften der am COMENIUS-
Regio Projekt beteiligten Schulen in Heidenheim 

11. Dezember: Heidenheim: Planungstreffen für das COMENIUS-Regio Projekt 
mit dem Museumsleiter des Museums im Römerbad 

 
 
Veröffentlichungen 
 
Dr. Martin Burkhardt 

Albuch, Härtsfeld, Lonetal. Kulturlandschaft mit großer Industrietradition. In: Schwä-
bische Heimat 63 (2012) Heft 1. S. 31 – 39. 

Zentren und Peripherie zu Beginn der Industriellen Revolution in Württemberg – ein 
kartografischer Nachtrag. In: ZWLG 71 (2012), S. 479 – 480 + 1 Bl. 

(Rezension von) Alfred R. Kandler: In der Höhle des Löwen. Lebensbericht eines 
schwäbisch-jüdischen Textilunternehmers (Veröffentlichungen des Archivs der 
Stadt Stuttgart Band 104). Stuttgart 2010. In: ZWLG 71 (2012), S. 575 – 576. 

(Hg.) Jahrbuch 2011/2012 des Heimat- und Altertumsvereins Heidenheim. 

160 Jahre kaufmännische Berufsbildung in Heidenheim. In: Heimat- und Altertums-
verein Heidenheim an der Brenz, Jahrbuch 2011/2012, S. 240 – 265. 

Die elektrisierte Gesellschaft: Heidenheim unter Strom. Aus den Anfangsjahren der 
elektrischen Energie im Oberamt Heidenheim. In: Heimat- und Altertumsverein 
Heidenheim an der Brenz, Jahrbuch 2011/2012, S. 266 – 294. 

 
Prof. Dr. Gerhard Fritz 

Die Anfänge der Stadt Winnenden. In: 800 Jahre Stadt Winnenden. Hg. v. d. Stadt 
Winnenden. 2012, S. 28 – 37. 

Wie bereitet man sich auf eine Prüfung vor? Welches Überblickswissen ist nötig? 
Wie erarbeitet man es? Landes-, Regional- und Lokalgeschichte versus 
Universalgeschichte. Außerschulische Lernorte: Archiv. Erinnerungsorte. 
Lernerfolgskontrolle. In: (2012-XI) Geschichte und Fachdidaktik. Ein Studienbuch 
für Studierende Grund-, Haupt- und Realschule. Stuttgart: Kohlhammer, 2012 
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(= Einführung in das Geschichtsstudium an Pädagogischen Hochschulen 2), 
S. 21 – 33; 139-145; 159-161; 165v167; 173 – 189. 

„Immer mehr desselben?“ Anmerkungen zu Bärbel Völkel. In: GWU 63, 2012, S. 92 – 
97. 

Vom Lehrerseminar zur Hochschule. In: Astrid Beckmann (Hg.): Pädagogische 
Hochschule Schwäbisch Gmünd. University of Education Schwaebisch Gmuend. 
Wissenschaft – regional und international. Schwäbisch Gmünd: Pädagogische 
Hochschule, 2012, S. 23 – 34. 

Selbstbestimmung und Territorialprinzip. Zur deutsch-tschechischen Geschichte. In: 
Ulrich Müller (Hg.): Verlorene Heimat – gewonnene Heimat. Die Vertriebenen in 
Schwäbisch Gmünd und im Ostalbkreis. Schwäbisch Gmünd: Stadtarchiv, 2012, 
S. 38 – 51. 

Vom „Theater des Schreckens“ zur Resozialisierung. Strafjustiz vom Mittelalter über 
die frühe Neuzeit und das 19. Jahrhundert bis in die Gegenwart. In: Siegfried 
Frech, Frank Meier (Hg.): Unterrichtsthema Staat und Gewalt. Kategoriale 
Zugänge und historische Beispiele. Schwalbach/Ts.: Wochenschau Verlag, 
S. 198 – 219. 

(unter Mitarbeit von Janine Jambor) Was können Geschichtsstudenten? Teil 2 – 
Fortsetzungsstudie für die Jahre 2007 – 2012. In: LGFU 8, 2012, S. 9 – 34. 

Jagdstreitigkeiten in der Grafschaft Löwenstein in der Frühen Neuzeit (16. – 17. 
Jahrhundert). Wald, Forst und Jagd, Flora, Fauna und soziale Konflikte im Raum 
Murrhardt – Sulzbach -Löwenstein. Backnanger Jahrbuch 20, 2012, S. 103 – 
122. 

Kommunalarchive als außerschulischer Lernort. In: Stadtgedächtnis, Stadtgewissen, 
Stadtgeschichte. Angebote, Aufgaben und Leistungen der Stadtarchive in 
Baden-Württemberg. Ubstadt-Weiher 2012, S. 144 – 154. 

Die Landschaft um die Dreikaiserberge – Geschichte – Besiedlung. In: Gde. 
Waldstetten (Hg.): Das Stuifenkreuz. Die Dreikaiserberge. Die Landschaft. 
Festschrift zur Vollendung der Stuifenkreuz-Anlage mit neuen Schautafeln am 
16. September 2012, S. 29 – 36. 

Einführung – Die Urzelle des Hochschulwesens: Das Lehrerseminar im alten 
Franziskaner. – Die Präparanden- und Aspirantenanstalten – Die Gebäude des 
Lehrerinnenseminars – Das Lehrerseminar in der Lessingstraße 7 (heute: „Alte 
PH“) – Die Gebäude der Pädagogischen Hochschule in der Oberbettringer 
Straße – Zusammenfassende Überlegungen zu den verschiedenen Seminar- 
und PH-Gebäuden – Abkürzungen, Quellen, Literatur, Abbildungsnachweis. In: 
Gerhard Fritz (Hg.): Historischer Campusführer Schwäbisch Gmünd, S. 5 – 79, 
90 – 95. 

(Hg.) Geschichte und Fachdidaktik. Ein Studienbuch für Studierende Grund-, Haupt- 
und Realschule. Stuttgart: Kohlhammer, 2012 (= Einführung in das 
Geschichtsstudium an Pädagogischen Hochschulen 2), 190 S. 

(Hg. zusammen mit Eva Wittneben) Landesgeschichte in Forschung und Unterricht. 
Hg. für den Württembergischen Geschichts- und Altertumsverein und die 
Abteilung Geschichte des Instituts für Gesellschaftswissenschaften der 
Pädagogischen Hochschule Schwäbisch Gmünd von Gerhard Fritz und Eva 
Wittneben, Stuttgart: Kohlhammer, 8, 2012: Beiträge des Tages der 
Landesgeschichte in der Schule vom 26. Oktober 2011 in Bühl, 132 S. 
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(Hg. zusammen mit Bernhard Trefz) Backnanger Jahrbuch. Beiträge zur Geschichte 
von Stadt und Umgebung 20, 2012, 322 S. 

(Mitherausgeber zusammen mit Gerhard Taddey, unter Mitarbeit von Herta Beutter, 
Herbert Kohl und Armin Panter) Württemberg Württembergisch Franken. 
[Jahrbuch des Historischen Vereins für Württembergisch Franken] 96, 2012, ca. 
250 S. 

(Hg.) Historischer Campusführer Schwäbisch Gmünd. Schwäbisch Gmünd: Einhorn-
Verlag, 2012, 95 S. 

(Rezension von) Geschichte und Geschichten aus unserer Heimat Weissacher Tal. 
Hrsg. v. Roland Schlichenmaier u. a. Bd. 25, 2010. In: BJb 20, 2012, S. 233 f. 

 
Sebastian Held 

Der Gmünder Befund [zur mittelalterlichen Planung der Johanniskirche]. In: Monika 
Boosen, Maria Christine Zopff (Hg.): 1162. Die Staufer und Schwäbisch Gmünd, 
Schwäbisch Gmünd 2012, S. 63 – 69. 

 
Janine Jambor 

(Mitarbeit am Beitrag von Gerhard Fritz) Was können Geschichtsstudenten? Teil 2 – 
Fortsetzungsstudie für die Jahre 2007 – 2012. In: LGFU 8, 2012, S. 9 – 34 
(Erstellung des Tabellenteils). 

 
Dr. Doris Pfleiderer 

Von der Westintegration zur Neuen Ostpolitik. Die Ära Brandt. In: Geschichte betrifft 
uns, 2/2012. 

 
Dr. Gudrun Silberzahn-Jandt 

Provokante Weibsbilder. Wie drei Frauen in unterschiedlichen Epochen württember-
gische Geschichte machten. In: Eßlinger Zeitung 6. Oktober 2012. 

(zusammen mit Hans-Walter Schmuhl): Friedrich Mauz – T4-Gutachter und Mili-
tärpsychiater. In: Der Nervenarzt  83/2012, Nr. 3, S. 321 – 328. 

„Euthanasie“-Opfer. In: Filderstadt im Zweiten Weltkrieg (=Filderstädter Schriftenrei-
he Bd. 22), S. 137 – 161. 

 
Dr. Eva Luise Wittneben 

Wie organisiert man sein Geschichtsstudium?; Geschichte im Museum; Quellenar-
beit; Zeitzeugenbefragung;  In: Geschichte und Fachdidaktik. Ein Studienbuch für 
Studierende Grund-, Haupt- und Realschule. Stuttgart: Kohlhammer, 2012 (= 
Einführung in das Geschichtsstudium an Pädagogischen Hochschulen 2) S. 7 – 
12.; S. 49 – 58; S. 95 – 111; S. 121 – 126; S. 151 – 158. 

(Hg. zusammen mit Gerhard Fritz) Landesgeschichte in Forschung und Unterricht. 
Hg. für den Württembergischen Geschichts- und Altertumsverein und die 
Abteilung Geschichte des Instituts für Gesellschaftswissenschaften der 
Pädagogischen Hochschule Schwäbisch Gmünd von Gerhard Fritz und Eva 
Wittneben, Stuttgart: Kohlhammer, 8, 2012: Beiträge des Tages der 
Landesgeschichte in der Schule vom 26. Oktober 2011 in Bühl, 132 S. 
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Gastvorträge auswärtiger Referenten 
bei der Abt. Geschichte in Gmünd 
 
24. Mai: Prof. em. Dr. Wolfgang Stürner, Universität Stuttgart: Wissen-

schaft am Hof Kaiser Friedrichs II. (Eröffnungsvortrag zu PH-
Jubiläum) 

21. Juni: Prof. Dr. Volkhard Huth, Institut für Personengeschichte Bens-
heim: Die Staufer und das neue Wissen – zur Bedeutung des 
Barbarossa-Hofs für den europäischen Wissenstransfer (im 
Rahmen des PH-Jubiläums) 

22. November: Dr. Christopher Dowe, Haus der Geschichte, Stuttgart: Matthias 
Erzberger – ein Politiker im Kaiserreich und in der Weimarer 
Republik 

 
 
Exkursionen 
 
Prof. Dr. Gerhard Fritz 
23. – 29. September: Exkursion nach Nordfrankreich und Belgien: Schlachtfelder an 

der Somme – Langemark – Ypern – Ostende – Raversijde / At-
lantikwall – Gent – Brügge – Aachen 

 
 
Sonstiges 
 
Vitali Basisty 

Seit SS 2010 laufendes Promotionsverfahren: 

„Ukrainische Ego-Dokumente aus den 30-er Jahren und dem Zweiten Weltkrieg: Er-
fahrungen unter dem Stalinismus, der deutschen Okkupation und an der Front – ihre 
Interpretation und Verwendungsmöglichkeiten in der historisch-politischen Bildung“ 
 
Peter Beck 

Seit WS 2009/10 laufendes Promotionsverfahren: 

Lederfabrik Röhm in Schorndorf: Dokumentation, Rekonstruktion, Didaktik 
 
Prof. Dr. Gerhard Fritz 

11. Oktober: Sendung im SWR über die Belehnung am 10. Oktober 
 
Veit Günzler 

Seit SS 2010 laufendes Promotionsverfahren: 

„Geschichte der Reichsstadt Giengen / Brenz“ 
 
Anneke Susan Hackenbroich 
 

Seit SS 2011 laufendes Promotionsverfahren: 

„Die Bedeutung und Funktion des Radsports in der DDR – eine qualitative Analyse 
biographischer Leitfadeninterviews und den Akten der Staatssicherheit“ 
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Janine Jambor 

Hat am 17. Juli für ihre Wissenschaftliche Hausarbeit 

„‘Es sind oft banale Dinge, die ich niederschreibe, aber vielleicht interessieren sie 
später doch jemand.‘ Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Überlegungen zu 
Ego-Dokumenten am Besipiel des Kriegstagebuchs des Hermann Horlacher 1944-
1945.“ 
den Helmuth-Lang-Preis der PH erhalten 
 
Michael Kuhn 

Seit WS 2010/11 laufendes Promotionsverfahren 

„Die Studierenden der katholisch-theologischen Fakultät an der Universität Tübingen 
und der nationalsozialistische Arbeitsdienst 1933 – 1945“ 
 
Carolin Scheiner-Marx 

Hat am 17. Juli für ihre Wissenschaftliche Hausarbeit 

„Frauen in Waiblingen in den ersten Jahren der Weimarer Republik. Eine Studie auf 
der Grundlage des Remstalboten und die Umsetzung historischer Zeitungsinhalte in 
der Hauptschule.“ 
den Helmuth-Lang-Preis der PH erhalten 
 
Florian Schütte 

Student des Fachs Geschichte, spielte im Rahmen der 850-Jahr-Feier der Stadt 
Schwäbisch Gmünd bei der Staufersaga den jugendlichen Kaiser Friedrich Barba-
rossa 
 
Dr. Eva Wittneben 

Drittmittelprojekt Heimat und europäische Identität: Didaktische Konzepte für den 
Geschichtsunterricht am außerschulischen Lernort (HEIDi). Projekt im Rahmen des 
Programms für lebenslanges Lernen der EU, Finanzierung: Lifelong Learning Pro-
gramme/ COMENIUS Regio (Antragstellung mit der Stadt Heidenheim). Laufzeit 1. 
August 2012 bis 31.Juli 2014. 
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Abteilung Ökonomie 
 
Personal 
Im Laufe des Kalenderjahres 2012 waren für das Fach Ökonomie tätig: 

hauptamtlich:  Dr. Astrid Ohl-Loff (als Professurvertreterin) 
seit 1. Oktober 2012, von 1. April 2012 bis 31. September 
2012 

  Prof. Dr. Udo Hagedorn (als Professurvertretung), 
bis 31.03.2012 Prof. Dr. Tim Engartner. 

Teilabgeordnet 
von seiner Schule:  Siegfried Kaiser (Seit WS 2010/11) 

Bis zum 30. September wurde die Professur von Dr. Udo Hagedorn vertreten; seit 
dem 1. Oktober 2011 hat Dr. Astrid Ohl-Loff die Professur als Vertretung inne. 
 
 
Vorträge / Seminare / Tagungen 
außerhalb der im Vorlesungsverzeichnis der PH ausgewiesenen Veranstaltungen 
 
Dr. Astrid Ohl-Loff 

28.11.2012: Moderation der Eröffnungssession des 4th Arab-German Edu-
cation and Vocational Training Forum, Thema:„Bridges 
between Germany and the Arab countries – Transfer of Educa-
tion Framework“ auf dem deutsch-arabischen Bildungsforum in 
Berlin, organisiert vom BIBB, iMove und Ghorfa, Berlin. 

29.11.2012: Sprecherin auf der Plenary Session zum Thema „Business Op-
portunities under the influence oft he Current Movements – Vi-
sions fort he Future“auf dem deutsch-arabischen Bildungsforum 
in Berlin, organisiert vom BIBB, iMove und Ghorfa, Berlin. 

23. – 24.01.2013: Gastvortrag und Seminar „Quality- and Organizational Devel-
opment“, Masterstudiengang “International Education Manage-
ment”, PH Ludwigsburg/Helwan University Cairo. Kairo / Ägyp-
ten. 

25.01.2013: Seminar “Scientific Writing”. Masterstudiengang “International 
Education Management”, PH Ludwigsburg/Helwan University 
Cairo. Kairo/Ägypten. 
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Abt. Politikwissenschaft 
 
Personal 
 
Im Laufe des Kalenderjahres 2012 waren für das Fach Politikwissenschaft tätig: 

 Prof. Dr. Helmar Schöne 

 Akademischer Oberrat Thomas Stegmaier 

 Stefanie Kessler, M.A. (im EU-Projekt „EU unterrichten“ der Abt. Politikwissen-
schaft und der Abt. Soziologie) 

 
 
Vorträge / Seminare /Tagungen 
außerhalb der im Vorlesungsverzeichnis der PH ausgewiesenen Veranstaltungen 
 
Prof. Dr. Helmar Schöne 

Ethnographische Methoden in der Politikwissenschaft - Chancen und Herausforde-
rungen, Vortrag auf der Gründungstagung der DVPW-Sektion Methoden der Politik-
wissenschaft an der Universität Hamburg, 09. – 11.02.2012. 

Europa und EU unterrichten. Expertentagung Pädagogische Hochschule Schwäbisch 
Gmünd, 04.05.2012 (Planung, Organisation, Durchführung gem. mit Stefan Immer-
fall). 

Europa und EU unterrichten. Einführungsvortrag, Expertentagung Pädagogische 
Hochschule Schwäbisch Gmünd, 04.05.2012. 

Organisation und Moderation der Panel „Repräsentation im Wandel“ und „Der deut-
sche Bundespräsident als politischer Akteur? Entwicklungen und Perspektiven“ der 
Sektion Regierungssystem und Regieren in der Bundesrepublik Deutschland auf 
dem Kongress der Deutschen Vereinigung für Politische Wissenschaft, 
25./26.09.2012 an der Universität Tübingen. 

Demokratie im Wandel. Über die Demokratie zum Beginn des 21. Jahrhunderts, Se-
niorenhochschule PH Schwäbisch Gmünd, 06.11.2012. 
 
Stefanie Kessler 

„Europa und EU im Unterricht“. Fortbildung für Lehramtsanwärter/innen, Seminar 
Schwäbisch Gmünd, 17.07.2012. 

„Europa und EU im Unterricht“. Fortbildung für Lehramtsanwärter/innen, Seminar 
Offenburg, 07.11.2012. 

„Europa und EU im Unterricht“. Fortbildung für Lehramtsanwärter/innen, Seminar 
Schwäbisch Gmünd, 13.11.2012. 
 



14 

Sonstiges 
 
Helmar Schöne 

Mitglied im Sprecher-Team der Sektion „Regierungssystem und Regieren in der 
Bundesrepublik Deutschland“ der Deutschen Vereinigung für Politikwissenschaft 
(DVPW) 
 
Eingeworbene Drittmittel – in 2012 bewilligte Drittmittel 
 
Helmar Schöne 

Die Ukraine in Europa. Eine Seminarreihe mit Planspiel, Projekt im Rahmen des 
Programms „Unterstützung der Demokratie in der Ukraine“, Finanzierung: Deutscher 
Akademischer Austausch Dienst (DAAD) 

„EU unterrichten: Wissensbestände sichern, Schulpraxis reflektieren, Verständnis 
wecken“, Finanzierung: Lifelong Learning Programme/Jean Monnet Programme der 
EU: „Learning EU at School“ (gem. mit Stefan Immerfall). 
 
Thomas Stegmaier 

16. Februar: Fahrt nach Straßburg. Besuch des Europaparlaments und Gespräch 
mit MdEP Frau Gebhardt (in Zusammenarbeit mit der Fachschaft Po-
litik) 

6.-10. März: Studienfahrt nach Berlin mit Besuch zahlreicher politischer Institutio-
nen 

30. Mai: Betriebserkundung bei der Firma Voith in Heidenheim/Brenz 

7. November: Talkshow zum Thema „Gemeinschaftsschule“ an der PH Schwäbisch 
Gmünd (in Zusammenarbeit mit der Fachschaft Politik) 


